
 

 
 

SOFTWARE-NUTZUNGSBEDINGUNGEN (B2B-EULA) 
Mit dem Kauf, der Registrierung oder der Nutzung dieses Programms erkennen Sie die folgenden 

Bedingungen an: 

§ 1 Vertragsgegenstand, Lizenzmodelle und Updates 

1) Gegenstand dieses Vertrages ist die Überlassung der On-Premise-Standardsoftware NETMAN 

(nachfolgend „Software“) nebst zugehöriger Dokumentation durch die asanetwork GmbH. Der 

Kunde ist der ausschließliche Nutzer dieser Software-Lizenz. 

2) Die asanetwork GmbH stellt die Software dem Kunden in drei alternativen Lizenzmodellen zur 

Verfügung: 

a) Kostenfreie Lizenz: Dauerhafte und unentgeltliche Überlassung der Software für 

ungebundene Nutzer, für die Funktionen „ASA-Livestream“ und „Demo-Modus“. 

b) Kostenpflichtige Volllizenz: Dauerhafte Überlassung der Software gegen Einmalzahlung für 

ungebundene Nutzer. 

c) Kostenfreie gerätegebundene Volllizenz („Gerätelizenz“): Kostenfreie Überlassung der 

Software, sofern der gewerbliche Kunde ein kompatibles Gerät aus dem definierten Partner-

Herstellerkreis besitzt und in seinem Betrieb einsetzt. 

i) Die Software verfügt über eine integrierte, automatisierte Erkennungsfunktion. Diese 

prüft bei der Installation und fortlaufend im Betrieb, ob ein qualifiziertes Gerät des 

Herstellerkreises im lokalen Netzwerk des Kunden aktiv ist. Erkennt die Software ein 

solches Gerät, wird der reguläre Kaufprozess durch einen reinen Registrierungsprozess 

(Hinterlegung der Unternehmensdaten) ersetzt. Der Aktivierungsschlüssel wird nach 

erfolgreicher Prüfung kostenfrei per E-Mail versendet. 

Für die kostenfreie Gerätelizenz gelten folgende zwingende Bedingungen: 

(1) 40-Tage-Sichtbarkeit: Die Gerätelizenz ist an die fortlaufende Existenz des Geräts im 

Betrieb gekoppelt. Ist das qualifizierte Gerät für einen zusammenhängenden 

Zeitraum von 40 Tagen im lokalen Netzwerk nicht mehr für die Software sichtbar, 

erlischt die Gerätelizenz automatisch und die Software stellt ihre Funktion ein 

(technische Deaktivierung). 

(2) 2-jährige Wiederregistrierungspflicht: Die Gerätelizenz besitzt eine maximale 

Gültigkeitsdauer von zwei (2) Jahren. Nach Ablauf dieses Zeitraums läuft die Lizenz 

technisch ab. Zur weiteren Nutzung muss der Kunde eine kostenfreie 

Wiederregistrierung über die Software durchführen, bei der die 

Anspruchsvoraussetzungen (Geräte-Erkennung) erneut validiert werden. 

d) Individual- oder Enterprise-Lizenz: Für Kunden mit großem Nutzeraufkommen kann die 

Lizenzierung über separate Rahmenverträge erfolgen. In diesem Fall erfolgt die 

Lizenzverwaltung und -zuweisung zentral durch die IT-Abteilung des Kunden. Die 

Bestimmungen des Individualvertrags gehen diesen Bedingungen vor. 

3) Vor dem Erwerb einer Volllizenz oder der Registrierung einer Gerätelizenz wird die Software dem 

Kunden für eine befristete Testphase von 15 Tagen ab Installation kostenlos zur Evaluation zur 

Verfügung gestellt („Testversion“). Nach Ablauf dieser 15 Tage stellt die Software automatisch 

ihre Funktion ein, es sei denn, es wird eine Volllizenz erworben oder eine Gerätelizenz registriert. 
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4) Die asanetwork GmbH stellt dem Kunden für alle Lizenzmodelle zukünftige Updates oder neue 

Versionen der Software ("Updates") ohne zusätzliche Kosten bereit. Ein Anspruch des Kunden auf 

die Entwicklung bestimmter neuer Funktionen besteht nicht. 

5) Für die Verifizierung und Freischaltung des Aktivierungsschlüssels ist standardmäßig eine aktive 

Internetverbindung der Software zu den Aktivierungsservern erforderlich. Sollte das 

Kundensystem durch Netzwerkbeschränkungen blockiert sein, kann die Freischaltung alternativ 

über ein webbasiertes Offline-Aktivierungsverfahren mittels eines Internet-Browsers 

durchgeführt werden. Ein Aktivierungsschlüssel kann vom Kunden deaktiviert werden, um ihn für 

eine erneute Aktivierung (z. B. bei Hardwarewechsel oder Weitergabe) freizugeben. Die Lizenz 

bleibt dabei zu jedem Zeitpunkt auf eine einzige aktive Installation begrenzt. 

6) Die Software verfügt über eine optionale Cloud-Connector-Funktionalität, die der Kunde 

eigenständig aktivieren kann. Diese Funktion ermöglicht es der lokal installierten Software, eine 

verschlüsselte Verbindung zu einem externen Clouddienst eines Drittanbieters außerhalb des 

lokalen Netzwerks aufzubauen. Vor der Etablierung dieser Verbindung ist der Kunde verpflichtet, 

die Lizenz- und Datenschutzbestimmungen des jeweiligen Dritt-Cloudanbieters gesondert zu 

akzeptieren. Bei aktiver Verbindung protokolliert ein Cloudserver der asanetwork GmbH jeden 

Zugriff zu Zwecken der Stabilitäts- und Missbrauchskontrolle automatisiert mit. 

§ 2 Urheberrecht und Nutzungsrechte (Lizenzierung) 

1) Die Software sowie alle darin enthaltenen Daten, Strukturen und Dokumentationen sind 

urheberrechtlich geschützt und bleiben das ausschließliche geistige Eigentum der asanetwork 

GmbH. 

2) Rechteeinräumung bei kostenpflichtiger Volllizenz: Die asanetwork GmbH räumt dem Kunden 

ein einfaches, zeitlich unbeschränktes, nicht übertragbares und nicht unterlizenzierbares Recht 

ein, die Software im Rahmen seines eigenen Geschäftsbetriebs als Einzelnutzer zu verwenden. 

3) Rechteeinräumung bei kostenfreier Gerätelizenz: Dem Kunden wird ein einfaches, zeitlich auf 

maximal zwei Jahre befristetes (vorbehaltlich der Wiederregistrierung) und nicht übertragbares 

Nutzungsrecht als Einzelnutzer eingeräumt. Dieses Recht steht unter der auflösenden Bedingung, 

dass das qualifizierte Gerät des Herstellers dauerhaft vom Kunden betrieben wird. Das 

Nutzungsrecht erlischt vorzeitig und automatisch, wenn das Gerät für mehr als 40 Tage im 

Netzwerk der Software nicht sichtbar ist oder die Zweijahresfrist ohne erfolgreiche 

Wiederregistrierung abläuft. 

4) Rechteeinräumung während der Testphase: Für die Dauer der 15-tägigen Testphase wird ein 

kostenloses, einfaches, zeitlich auf 15 Tage begrenztes, nicht übertragbares Recht eingeräumt, 

die Software zu Testzwecken zu evaluieren. Eine produktive Nutzung im Geschäftsbetrieb 

während dieser Phase ist zulässig. 

5) Der Kunde ist berechtigt, die Software im gesetzlich zulässigen Rahmen (§ 69d UrhG) zu 

vervielfältigen, sofern die jeweilige Kopie für die Nutzung erforderlich ist (z. B. Laden in den 

Arbeitsspeicher). Der Kunde darf eine einzige Sicherungskopie erstellen, die als solche zu 

kennzeichnen ist. 

6) Das Kopieren, Modifizieren, Dekompilieren, das Umgehen der technischen Befristungen 

(Zeitsperre, Herstellerkennung, Lizenzprüfung) oder die Weitergabe der Software und/oder der 

Daten an Dritte außerhalb der gesetzlichen Ausnahmen ist verboten. Jede Zuwiderhandlung ist 
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strafbar und berechtigt die asanetwork GmbH, zivilrechtliche Schritte und 

Schadensersatzforderungen geltend zu machen. 

7) Der Kunde trägt die alleinige Verantwortung für die Absicherung seines lokalen Netzwerks sowie 

für die Geheimhaltung seiner Netzwerk-Zugangsdaten (z. B. WiFi-Passwörter). Er hat durch 

geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass die Software nicht durch unbefugte Dritte genutzt 

werden kann und kein unberechtigter Abgriff von Daten innerhalb seines Netzwerks erfolgt. Dies 

gilt insbesondere für die bewusste oder fahrlässige Weitergabe von Netzwerk-Zugangsdaten an 

Dritte. Die asanetwork GmbH haftet nicht für Schäden, Sicherheitsverletzungen oder 

Datenverluste, die daraus resultieren, dass der Kunde Dritten Zugang zu seiner IT-Infrastruktur 

ermöglicht oder sein Netzwerk unzureichend gegen unbefugte Endgeräte abgesichert hat. 

§ 3 Haftungsbeschränkung 

1) Die asanetwork GmbH haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 

Körpers oder der Gesundheit, bei Arglist, Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, sowie bei 

Ansprüchen nach dem Produkthaftungsgesetz. 

2) Bei leicht fahrlässiger Verletzung einer Pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 

Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde 

regelmäßig vertrauen darf (Kardinalpflicht), ist die Haftung der asanetwork GmbH auf den 

vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. 

3) Im Übrigen ist die Haftung der asanetwork GmbH für leichte Fahrlässigkeit, entgangenen Gewinn, 

Betriebsunterbrechungen oder reine Vermögensschäden des Kunden im Rahmen des rechtlich 

Zulässigen ausgeschlossen. Für unentgeltliche Leistungen (insbesondere die Nutzung während 

der Testphase sowie die dauerhaften Funktionen „ASA-Livestream“ oder „Demo-Modus“) ist die 

Haftung für leichte Fahrlässigkeit vollumfänglich ausgeschlossen; hier haftet die asanetwork 

GmbH nur bei Vorsatz oder Arglist. Insbesondere haftet die asanetwork GmbH nicht für 

Funktionseinschränkungen, die vereinbarungsgemäß durch den Ablauf der Testphase, das Fehlen 

des Hersteller-Geräts (40-Tage-Regel) oder den Ablauf der 2-Jahres-Frist eintreten. 

4) Die asanetwork GmbH haftet nicht für die Verfügbarkeit, Richtigkeit, Datensicherheit oder 

rechtliche Konformität des vom Kunden angebundenen externen Clouddienstes des 

Drittanbieters. Das Vertragsverhältnis bezüglich des Clouddienstes kommt ausschließlich 

zwischen dem Kunden und dem jeweiligen Drittanbieter zustande. 

§ 4 Gewährleistung (Mängelhaftung im B2B) 

1) Die Gewährleistungsfrist für Mängel der Software beträgt ein Jahr. Die Frist beginnt mit der 

Bereitstellung des Lizenzschlüssels zur dauerhaften Nutzung der Software (Ende der Testphase). 

Eine vorangegangene kostenfreie Testphase begründet keine Gewährleistungsansprüche. 

2) Durch die Bereitstellung von Updates, Upgrades oder Fehlerkorrekturen (Patches) wird keine 

neue Gewährleistungsfrist in Gang gesetzt und die ursprüngliche Frist nicht verlängert. Die 

Gewährleistung für ein Update ist auf den Zeitraum der noch laufenden ursprünglichen 

Gewährleistungsfrist des Hauptprodukts begrenzt. 

3) Für den gewerblichen Kunden gilt die gesetzliche Untersuchungs- und Rügepflicht gemäß § 377 

HGB. Mängel sind unverzüglich nach Entdeckung schriftlich gegenüber der asanetwork GmbH zu 

rügen. Dies gilt auch für Mängel, die bereits während einer Testphase erkennbar waren, aber erst 

nach Erwerb der Lizenz gerügt werden. 
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4) Für Funktionen, die dauerhaft unentgeltlich zur Verfügung gestellt werden (z. B. „ASA-

Livestream“ oder „Demo-Modus“), sowie für die Nutzung während einer kostenfreien Testphase, 

ist jegliche Gewährleistung ausgeschlossen. Dies gilt nicht bei arglistigem Verschweigen eines 

Mangels oder im Falle von Vorsatz. 

 

§ 5 Datenschutz und Datensicherheit 

1) Die Software wird lokal auf den Systemen des Kunden installiert und betrieben ("On-Premise"). 

Sämtliche personenbezogenen Daten, die der Kunde im Rahmen der Nutzung verarbeitet und 

speichert – insbesondere die Daten seiner eigenen Kunden –, werden ausschließlich lokal auf den 

Systemen des Kunden abgelegt. 

2) Der Kunde bleibt im datenschutzrechtlichen Sinne der alleinige Verantwortliche (Art. 4 Nr. 7 

DSGVO) für alle personenbezogenen Daten, die er mit der Software verwaltet. Es liegt in der 

alleinigen Verantwortung des Kunden, die Nutzung der Software datenschutzkonform zu 

gestalten, die Rechte seiner Kunden zu wahren und die Datensicherheit (z. B. Backups, lokale 

Zugriffskontrollen) auf seinen Systemen zu gewährleisten. 

3) Die asanetwork GmbH hat im Rahmen des regulären Softwarebetriebs keinen Zugriff auf diese 

lokal gespeicherten Daten des Kunden oder dessen Kunden. 

4) Die asanetwork GmbH verfügt über keinerlei technische Möglichkeit, eigenmächtig aus der Ferne 

auf die installierte Software oder die Systeme des Kunden zuzugreifen. Der Support erfolgt 

primär telefonisch oder per E-Mail; bei diesen Kommunikationswegen ist eine Einsicht der 

asanetwork GmbH in die lokal gespeicherten personenbezogenen Daten des Kunden technisch 

ausgeschlossen. 

5) Ein temporärer Remote-Support erfolgt ausschließlich über die Software "TeamViewer" und nur 

dann, wenn der Kunde diesen Zugriff durch aktive Mitteilung seiner TeamViewer-ID und des 

Einmalpassworts explizit gewährt. Da bei einer solchen Fernwartung eine kurzzeitige Einsicht in 

die personenbezogenen Kundendaten nicht gänzlich ausgeschlossen werden kann, werden die 

Parteien für diese Fälle eine separate Auftragsverarbeitungsvereinbarung (AVV) gemäß Art. 28 

DSGVO abschließen. 

6) Zum Zweck der Lizenzprüfung, Freischaltung sowie bei der Nutzung des optionalen Cloud-

Connectors werden technische Verbindungen zu Servern aufgebaut: 

a) Die Freischaltung und Validierung der Lizenzen (Online- sowie Offline-Verfahren via Web-

Browser) erfolgt über die Server des externen Dienstleisters Soraco Technologies Inc. 

(Kanada). Dabei werden die zur Verifizierung erforderlichen technischen Daten (z. B. der 

Lizenzschlüssel, der Anfrage-Code inklusive einer anonymisierten Hardware-ID, Geräte-

Herstellerinformationen sowie die IP-Adresse des anfragenden Systems) an diesen 

Dienstleister übermittelt. 

b) Bei der Nutzung des optionalen Cloud-Connectors wird jeder Zugriff der Software auf den 

externen Clouddienst zu Zwecken der Betriebssicherheit und Missbrauchskontrolle auf 

eigenen Servern der asanetwork GmbH mitprotokolliert. Hierbei wird ausschließlich eine 

anonyme Kennung (ID) auf den Servern der asanetwork GmbH gespeichert. Eine Erfassung 

oder Speicherung von IP-Adressen oder anderen personenbezogenen Daten findet auf 

diesen eigenen Protokollservern nicht statt. Die Zuordnung dieser Kennung ist der 

asanetwork GmbH technisch unmöglich und liegt exklusiv beim externen Cloudanbieter. 
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7) Zur Bereitstellung der kostenfreien Gerätelizenz liest die Software automatisch technische 

Gerätemerkmale im lokalen Netzwerk des Kunden aus. Im Rahmen des Registrierungsprozesses 

werden diese Geräteinformationen (Hersteller) nicht an die Aktivierungsserver übertragen. 

§ 6 Schlussbestimmungen und Gerichtsstand 

1) Auf diesen Vertrag findet ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 

Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG) Anwendung. 

2) Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesem 

Vertrag ist der Sitz der asanetwork GmbH, sofern der Kunde Kaufmann, juristische Person des 

öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist. Diese 

Gerichtsstandsvereinbarung gilt auch dann, wenn der Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand in 

der Bundesrepublik Deutschland hat. 

3) Erfüllungsort ist der Sitz der asanetwork GmbH. 

4) Vertragssprache ist Deutsch. Soweit von diesem Vertrag Übersetzungen in andere Sprachen 

angefertigt werden, bleibt allein die deutsche Fassung maßgeblich. 

5) Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen unberührt (Salvatorische Klausel). 
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FIRMENINFORMATION 
Dokument-Nr.: 1400 

Freigabedatum: 19.05.2026 

Informationen in diesem Dokument und die Software selbst können ohne Vorankündigung geändert 

werden. Die asanetwork GmbH übernimmt keine Verantwortung für etwaige Fehler oder 

Ungenauigkeiten 

asanetwork GmbH 

Gewerbestraße 8 
87787 Wolfertschwenden 
Deutschland 
 
Fon: +49 (8334) 8980841 
Mail: info@workshop-net.net 
Web: www.workshop-net.net 

 

 

 


